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Schriftliche Anfrage der Landtagsabgeordneten Gabriele KNAUSEDER, MSc 
und des Klubvorsitzenden Mag. Michael LINDNER 
an Landesrat Dr. Wolfgang HATTMANNSDORFER 
betreffend Stationäre Pflege und Mobile Dienste

Sehr geehrter Herr Klubobmann!
Sehr geehrte Frau Landtagsabgeordnete!

Ich komme der Bitte um Beantwortung Ihrer Anfrage vom 18.02.2022 nach. Ich möchte 
voranstellen, dass Ihre Anfrage einen erheblichen Arbeitsaufwand verursacht hat. Dies in einer 
Phase, in der die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter insbesondere aufgrund der Corona- 
Pandemie bereits überdurchschnittlich beansprucht waren. Ich bedanke mich daher 
ausdrücklich bei den Kolleginnen und Kollegen in der Abteilung Soziales, dass die erhebliche 
Zusatzbelastung gestemmt wurde.

Ich stelle fest, dass unter den 45 Fragen auch Daten abgefragt werden, die Ihrer Fraktion 
bekannt sein müssten. Ich stelle auch fest, dass mit dieser Anfrage Daten abgefragt werden, 
die in der ausdrücklichen Zuständigkeit der Trägerorganisationen und nicht des Sozialressorts 
liegen, Ihnen das aber in Kenntnis des Sozialressorts vermutlich ebenfalls bekannt ist. Für die 
Organisation der mobilen Dienste, für den Betrieb (inkl. Personalverantwortung) und die 
Finanzierung der stationären sowie teilstationären Pflege sind die Gemeinden und Städte, im 
Wesentlichen in Form der Sozialhilfeverbände, sowie die konfessionellen Trägereinrichtungen 
zuständig.

Diese Anfrage zeigt die Versorgungslage in Oberösterreich und die Ausgangsbedingungen für 
die neue Legislaturperiode 2021 bis 2027. Sie zeigt insbesondere aber auch die 
Herausforderungen auf, die durch die Entwicklungen und politischen Entscheidungen der 
vergangenen Jahre hervorgerufen wurden, beispielsweise:
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• Wir zählen mit Jahresende 2021 871 Betten in Öberösterreichischen Alten- und 
Pflegeheimen. die aufgrund des Personalmangels nicht belegt werden können. Vor nur 
fünf Jahren, im Jahr 2016, waren es 6 Betten.

Freie Plätze aufgrund von Personalmangel
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(Anmerkung: Die Zahlen von 2016 bis 2018 sind exklusive Kurzzeitpflegeplätze).

o Die Auslastung der oberösterreichischen Langzeitpflegeplätze beträgt im Jahr 2021 88 
Prozent. Vor fünf .Jahren, 2016, betrug sie noch 96 Prozent.

• Laut Angaben der oberösterreichischen Alten- und Pflegeheime liegen mit Stichtag
31.12.2021 2,250' Vormerkungen auf einen stätiphären Längzeitpflegeplatz vor. Zum 
Stichtag 31.12:2018, dem Jahr der erstmaligen Datenerhebung durch das 
Sozialressort des Landes, wären 768 Personen vörgemerkt. 

o Seit 2016 wurden 8 neue Alten- und Pflegeheime in Obergsterreich eröffnet - mit in 
Summe 637 neuen Pflegeplätzen. Einem weiteren Neubauprojekt wurde 2021 die 
Fördererhpfehlurig erteilt.^ Gleichzeitig könnten aber Zum Stichtag 31.12.2021 103 
Plätze in neueröffneten Pflegeheiriien noch nie vergeben vyerden. 

o Auffallend ist außerdem, dass die neuen Berufe nach dem Gesundheits- und 
Krankenpflegegesetz (GuKGj bzw. seiner Novelle, die mit 2016 in Kraft getreten ist, 
bisher kaum Berücksichtigung finden - insbesondere im Vergleich zu anderen 
Bundesländern;, die sich seit 2016 bereits intensiv auf die Änderungen vorbereitet 
haben. Allen voran musste ich feststellen, dass die Ausbildung nicht entsprechend 
vorbereitet vyurde, obwohl die.ih derNgyelle des GüKG festgelegten Übergangsphasen 
bekanntlich mit 01.01.2024 bzw. 01.01.2025 auslaufen. So befanden sich etwa mit 
Stand November 2021 1.331 Personen in einer vom Sozialressört finanzierten Pfleger 
und Spzialbetreuüngsaüsbilduhg, davon aber lediglich 35 Personen |h Ausbildung für 
das neue und wesentliche Berufsbild der Pflegefächassistenflnnen.

Diese Zahlen zeigen, dass die Hefäusförderüngeh von Jahr zü Jahr gestiegen sind. 
Entsprechend sehr groß gestaltet sich die; Herausforderung, diese Entwicklungen in der 
neuen, laufenden Legislaturperiode - sofern möglich - /aufzüholen und zusätzlich zu den 
Anfordefüngeil kommehder Jahre Zu bewältigen.

Um den personellen Herausforderungen in der Pflege und Betreuung .aktiver zu begegnen, 
wurde im Februar 2022 - bewusst als erster Arbeitsschwerpunkt des Öozialressorts in der 
neuen Verantwortung - der Fachkfäftestrategieprözess Pflege gestartet'. Der Prozess •wird 
gemeinsam getragen mit dem GÖ. Städtebund und dem 0§. Gemeindebund. und fihdöt uhtef 
Einbindung der Trägerorgariisätionen, der Parteien im Öö. Landtag sowie Expertinnen und 
Experten statt. In den drei Handlungsfeldern (1) Gewinnung von Fachkräften, (2) Ausbildung 
•und Qualifikation und (3) Arbeitsorganisation und Äüfgabehstruktur wird eine konkrete
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Maßnahmeriplanung im Wirkungsbereich des Sozialressorts des, Landes, erarbeitet und 
urrigesetzt.

Ich weise auch expiizit darauf hin,: dass die jährliche Erhebung zum 3.1.12:2021 noch nicht zur 
Gänze abgeschlossen ist, da voh einzelnen Einrichtungen die vollständigen Daten noch nicht 
vorliegen.

Seite 3



1) Wie viele Längzeitpflegeplätze standen in den oberösterreichischen Alten- und 
Pflegeheimen mit Stichtag 31.12.2021 insgesamt zur Verfügung? Wir ersuchen 
Sie um tabellarische Darstellung hach Bezirk, Ständortgemeinde, Träger sowie 
Anzahl der jeweiligen Riätze.

In Oberösterreich ständen per 31.12.2021 insgesamt 12.281 Langzeitpflegeplätze zur 
Verfügung. Die gewünschte tabellarische Darsteilung findet sich untenstehend, Der 
Vollständigkeit Kälber wurden auch die 348 Kurzzeitpflege-Plätze angeführt. Eine 
Auswertung nach Sfandortgemeinde liegt nicht vor

Abbildung 1: Langzeit- und Kurzzeitpflegeplätze 
31.12.2021

per Stand;
7:4.2022

Bezirke LZP KZP
Stadt Linz 1,910 22
Stadt Steyr 358 •15
Stadt Wels 548 14
Bezirk Braunau 691 19
Bezirk Eferding 192
Bezirk Freistadt 465 20
Bezirk Gmunden 955 11
Bezirk Gfieskirchen 611 19
Bezirk Kirchdorf 563 10
Bezirk Linz-Land 1.062 33
Bezirk Perg 579 23
Bezirk Ried 500 20
Bezirk Rohrbach 495 39
Bezirk Schärding 379
Bezirk SteyrrLahd 609 29
Bezirk Urfahr-Umgebung 605 21
Bezirk Vöcklabruck; 1.197 21
Bezirk Wels-Land 562 16
Öberösterreich 12.281 348

Träger LZP KZP
SZL Seniörenzentren Linz GmbH 1/179 12
Städt.Steyr 358 15
StadtWels 388 14
So'zialhilfevefbänd Braunau 531 19
Sozialhilfeverbänd Eferding 192
Sozialhilfeverband Freistadt; 334 17
Sozialhilfeverbänd Gmunden 543
Sozialhilfeverbänd Grieskirchen 386 9
Sozialhilfeverbänd Kirchdorf ;415
Sozialhilfevefbahd Liriz-Land 995 33
Sozialhilfeverbänd Perg 498 21
Sozialhilfeverband Ried 339 18
Sozialhilfeverbänd Rohrbach 379 39
Sozialhilfeverbänd ISchärding 349 9
Sozia I h i Ifeverbahd Steyr-Land 447 19
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Sozialhilfeverbarid Urfahr-Umgebung 457 18
Sozialhilfeverband Vöcklabruck 321
Söziälhilfeverbarid Wels-Larid .339 14
Gemeinde Eberstälzell 67
Gemeinde Grünbu'rg 70
Gerrieiride Mehfnbach 77
Gemeinde Ried/Traünkreis 78
Marktgemeiride Altfnünster 91
Marktgemeinde Frankenburg 78
Marktgemeinde Frankenmarkt 8t
Marktgemeinde Gunskirchen 76
Marktgemeinde Lenzjng 95
Marktgemeiride Mondsee 66
Marktgemeiride St. Geofgeri/Ättergau 58
Marktgemeinde St. Georgeri/Gusen 81 2
Marktgemeinde Timelkam 78
Marktgemeinde'Vöcklamarkt 61
Marktgemeinde Wa.izenkircheri 69
Netzwerk Fasching, Seniorenwöhriheim GmbH.

67
Stadtgerfieinde Laakircheri 96
Stadtgemeinde Schwanenstädf 76
Stadtgemeinde Vöcklabruck 97
TAU;GRUPPE,VÖCKLABRUCK
Holding der Franziskanerinnen von Vöcklabruck 
GitibH 365
Evangelische Altenheim Bad Goisern GmbH 95
Alten- und Pflegeheime den Kreuzschwestern 
GmbH 254 8
Kreüzschwestem Sjeming GmbH 
Liebenau Österreich gGmbH

60
172

Evangelische Pfarrgemeinde A.B. Gosau 38

2) Vyie yiele BewohnerInnen mit jeweils welcher Pflegegeldstufe waren rfiit Stichtag 
31 ;12.2021 in einem Öö. Alten- und Pflegeheim üntergebracht und wie viele 
davon mit der Diagnose Demenz? Bitte um tabellarische Darstellung nach Bezirk, 
Standörtgemeinde, Träger sowie Anzahl der jeweiligen Plätze.

Per 31; 12.2021 befanden sich in Oberösterreich 11.016 Bewohnerinnen in 
■.anerkannten. Alten- und Pflegeheimen, davon 10:803 in der Larigzeitpflege und 
213 in der Kurzzeitpfiege. Die tabellarische Darstellung findet sich untenstehend.

Eine Auswertung nach Standortgemeinde wird von der Abteilung Soziales nicht 
geführt. Welche PflögegeldrEi.ristufung die Menschen mit Demenz in den Alten urid 
Pflegeheimen aufweisen. ist nicht bekannt.
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Abbildung 2: Bewohnerinnen LZP und;KZP mi erwarteter PG-Stufe per 31.12.2021 Stand: 7.4,2022
Bezirke PGO PG1 PG 2 PG 3 RG 4 PG 5 PG 6 PG 7 Summe davon

HBimit
med.

Demenz
Stadt Linz 18 67 375 461 637 175 126 1.862 989
Stadt Steyr 6: 46: 110 132 46 .10 356 187
Stadt Wels ’11 64. 170 186 55 29 518 217
Bezirk Braunau 15 88. 186 217 61 27 597 272
Bezirk;Efer;ding 2 18 42 67 18 16 163 99
Bezirk Ffeistädt’ 0 47 144 187 24 28 435 213.
Bezirk Gmunden 0 40 145 208 .272 85 25 782 334
Bezirk Grieskirchen 37 143 228 85 47 548 332
Bezirk Kirchdorf 16 82 105 148 82 41 482 259-
Bezirk Linz^Lahd 35 251 265 306 9,5; .20 982 419
Bezirk Pefg 0 16 49: 120 159 32. 47 423 '209
Bezirk' Ried 4 46: 120 1.47 50 13 383 2Q2.
Bezirk Röhfbach 3 47 151 200 46. 30 478 255
BezirkSchärdihg 38 107 143 36 ! 40 371 163
Bezirk:Steyr-Land: 2 10 84 167 177 87 i 39 566 281
Bezirk Urfahr-Umgebung 6 9 79 163 204 48 30 541 259
Bezirk Vöcklabruck 0 12 51 187 291 402 97 31 1.071 •423-
Bezirk Wels-Land 12 20 68 140 144 40 33 458 .223
Oberösterreich 11 89 322 1.751 3.093 3.956 1.1621 632 11.016 5.336 48,44%

Träger PG 0 PG 1 PG 2 PG 3 PG 4 PG 5 PG 6 PG 7 Summe davon 
HB mit 
med. 
diagn. 
Demenz
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.SZLSenibrenzentrenünzGmbH 16 ,33= 243 282: 383 109 71 1.140 62t
:Städt Steyr ■6. 46 11.0 132 46 10 356 187
Stadt'Wels 3 :8 49 119: 133 32 22 366 156
SöziälhilfeveYbahd Braunäii 3 <16 64 143? 154 42 18 437 205
SozialhiIfevefbänd Eferdihg 0 18 42 67. t'S 16 163 99
Sozialhilfevefband Freistadt 0 30 103. 123 23 21 301 150
SbzialhilfeverbandGmunden 22= 75 104 140 57 11 413 183
Söziälhilfeverbahd G'rieskirchen 20 90 156 47 26 345 207
Sözialhilfeverband Kirchdorf 12 53 63 109 66. 31 340 17:8
Söziälhilfevefbabd Linz-Lähd :34: 231 247 287 87 20 915 387
Spziälhilfevefbänd Pefg 11 39 .104 134 .27 38 353 187
Sozialhilfevefband Ried 33 87 94 31 11 263 140
SöziälHjlfevefbahd Rohrbä'ch 47 163. 222 55 30 521 272
Sözialhilfeverband Schärding 35 99 134 30 36 341 157
Sözialhilfeverband Sfeyr-Länd 59 119 129 63 26. 397 217
Sözialhilfeverband 
Umgebung

Urfahr- 63 122 158 35 21 410 214

Sozialhilfevefband Vöcklabruck 4 16 49 71 112 29 288 114
Sozialhilfevefband WelsvLand 11 14 35 80 77 22 17 257 120
Gemeinde Eberstalzell '10 13 20 10 64 36
Gemeinde Grühbürg 13 1,6 23 70 27
Gemeinde Mehrnbach 0 0 13 21 31. 10 77 .45
Gemeinde Ried/Traunkreis 16 26 16 72 54
MarktgerheindeÄltmünster 24 31 80 28
M af ktge m e i h d e; F ran ke ri bu rg 10 27 22 71 31
Marktgemeinde Frankenmarkt 12 13: 23 62 28
MärktgemeihdefGuhskifChen 0 4.0 20 25 72 34
Marktgemeinde Lenzing 14- 14 28 66 23
Marktgemeinde Mohdsee 17 16 24 64 23
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Marktgemeinde
Georgen/Attergau

St. 20 22 58 24

MarkfgemeindeStv.Georgen/Gusen 10 16 25 70 22

Marktgemeinde Timelkam 12 15 30 16 78 38
; Marktgemeinde Vöcklämarkt 10 17 22 61 39
Marktgemeinde Wäizenkircheh 0 23 15' 49 29
Netzwerk Päschihg,;
SdriiörenwöHnheim GmbH.

20 18 19 67 32

StadtgemeindeLaakirchen 14 20 31 79 33
Stadtgemeinde Sctiwane.nstadt 10 25 22 70 16
Stadtgemeinde Vöcklabruck 0 21 32 31 97 47
TAU.GRÜPPE:VÖCKLABRUCK 
Holding der Fränziskanerinnen von 
Vöcklabruck- GmbH

43 99 142 39 19' 355 153

Evangelische;
Göisem'GmbH

Altenheim Bad 13 25 37 95 42

Alten- und Pflegeheime. 
Kreuzschwestern.GmbH

der 34 65 93 .33 21 253 121

KreüzSchwestem:Sierning GmbH 0 20 23 8 61 36
Liebenau; Österreich ;gGmbH 0 41 52 46 0 148 64
Evangelische Pfarrgemeinde A.B, 
Gösau

0 10 5 32 1.7

Kopyent der Barmherzigen Brüder 
tanz

21 28. 40 14 12 121 86

Garifas für Betreuung und Pflege: .0 14 47 77 117 48 32 337 1.39
SehiöreriheifhiSt:'Teresa GmbH 17 28 10 68 29
Eyangeliscbe’s
Gallneukirchen

Diäkoriiewefk 53- 100 104 28 17 310 136

Vinzenzgemeinschaft Hl. Familie 17 56 67 89 15 12 257 97
SH Haus Barbara GmbH 24 46 13
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Oberösferreich 11 89 322 1.751 3.093 3.956 1.162 632 11.016 5.336
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3) In welcher Pflegegeldstufe befanden sich die Bewohnerinnen in den Oö. Alten- 
und Pfiegeheimen mit der Diagnose Demenz zurri Stichtag 31.12.2021 im 
Durchschnitt? Wir bitten um tabellarische Darstellung nach Bezirk, 
Standoftgemeinde und Träger.

Wie bereits in Punkt 2) erwähnt,, kann diesbezüglich keine konkrete Zuordnung 
erfolgen. Persönliche sowie diagnosebezogene Daten werden nicht erhoben.

4) Welche der Öberösterreichischen Alten- und Pflegeheime haben einen 
Demenzschwerpunkt und welche Angebote gibt es jeweils?

Per 31.12.2021 sind 111 von 761 Wohngruppen in den oö. Alten- und Pflegeheimen 
für Menschen mit Demenz gewidmet.

Mit Stand 31.1.2.2020 gab es in Oberösterreich 33 Heime mit gruppenspezifischen 
Angeboten für Menschen mit Demenz. Schwerpunkte nach Prof. Erwin Böhm" bzW. 
„Validationsgfuppeh“ werden angebotem

Es ist außerdem bekannt, dass ich mich auch auf Bundesebene intensiv für eine 
Höherbewertung des Arbeitsaufwandes für die Betreuung von Demenzkranken in der 
Pflegegeldeinstufung einsetze.

5) Wie viele Plätze waren mit Stichtag 31.12.2021 in den oberösterreichischen Alten- 
und Pflegeheimen tatsächlich belegt? Wir ersuchen Sie um tabellarische 
Darstellung nach Bezirk, Standortgemeinde, Träger sowie prozentuale 
Auslastung (tatsächliche Auslastung in Relation zur Gesamtzahl der 
Langzeitpflegeplätze).

Wie bereits in Punkt 2) beschrieben, gab es mit Stand 31.12.2021 insgesamt 11.016 
Bewohnerlhhefi. Die Auslastung der Langzeitpflegeplätze stand per 31.12.2021 in 
Obe/österfeich bei 88,0 %. Die täbeliafische'Darstellung findet sich untenstehend. Der 
Vollständigkeit halber wurden auch die Kufzzeiipflege-Gäste angeführt. Eine 
Auswertung nach Standortgemeihde Wird von der Abteilung Soziales nicht geführt.

Zum Vergleich: Per 31.12.2016 betrug die Auslastung der Langzeitpflegeplätze noch 
96 %.

Abbildung 3: Bewohnerinnen Langzeit- und Kurzzeitpflegeplätze per 31.12.2021
Stand:

7:4.2022
Bezirke LZP Auslastung KZP Auslastung
Stadt Linz 1.841 96,4% 21 95,5%
Stadt Steyr 350 97,8% 6 40,0%
Stadt Wels .511 93,2% 50,0%
Bezirk Braunau 578 83,6% 19 100,0%
Bezirk Eferding 162 84,4% 14,3%
Bezirk Freistadt 421 90,5% 14 70,0%.
Bezirk Gmunden 775 81,2% 63,6%
Bezirk Grieskirchen 535 87,6% 1'3 68,4%
Bezirk Kirchdorf 476 84,5% 60,0%
Bezirk Linz-Land 959 90,3% 23 69/7%
Bezirk Perg. 415 71,7% 34,8%
Bezirk Ried 376 75,2% 7 35,0%
Bezirk.Rohrbach 441 89,1% 37 94,9%
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Bezirk Schärding 364 96;0% 77,8%
Bezirk.Steyr-Land 549 90,1% 17 58,6%
Bezirk Urfahr-Umgebung 529 87,4%: 12 57,1%
Bezirk Vöcklabruck 1.063 88,8% 8 38,1%
Bezirk.Wels-Land 458 81,5% 0,0%
Oberösterreich 10;803 88,0% 213 ■61 ;2%

Träger LZP Auslastung. LZP Auslastung
SZL Seniorenzentren Linz GmbH 1.129 .95,8%. 11 91,7%
Stadt Steyr 350 97,8% 40,0%
Stadt Wels 359 92,5% 50,0%
Sozialhilfeverband Braunau. 418 78,7% 19 ioo;o%
Soziälhilfeverband Eferding 162. 84,4% 14;3%
Sozialhilfeverband Freistadt 290 86,8% 11 64,7%
Sozialhilfeverband Gmunden. 413 76,1% 0 .0,0%
Sözialhilfevefbahd Grieskircheh .337 87,3% 88,9%
Sbziälhilfevefband Kirchdorf 337 81,2% 42,9%
Sozialhilfeverband Linz-Land 892 89,6%; 23 69,7%;
Soziälhilfeverband Perg 346 69,5% 33,3%
Sozialhilfeverband Ried 258 76,1% 5 27,8%
Sozialhilfeverband Rohrbach 484 83,6% 37 94,9%
Soziälhilfeverband Schärding 334 95,7% 77,8%
Sözialhilfevefbahd Steyr-Land 388 86,8% 47,4%
Sozialhilfeverband Urfahr-Umgebung 400 87,5% 10 55,6%
Sozialhilfevefband Vöcklabruck 288 89,7% 0,0%
Sozialhilfeverband Wels-Land 257 75,8% 0,0%
Gemeinde Eberstalzell 64 95,5% 0,0%
Gemeinde Grünbufg 69 98,6% 100,0%
Gemeinde Mehrnbach 75 97,4% 100,0%
Gemeinde Ried/Traunkreis 70 .89,7% 100,0%
Marktgemeinde Altmünster 79 86,8% 100,0%
Marktgemeinde Frankenburg 71 .91,0% 0,00%
Marktgemeinde Frahkehmafkt. 62 76,5% 0,00%
Märktgemeihde Guriskircheh 72 94,7% 0,0%
Marktgemeinde Lenzing. 65 68,4% 100,0%
Marktgemeinde.Mondsee 63 .95,5% 100,0%
Marktgemeinde St. Ge.orgen/Ättergau, 57 98,3% 25,0%
Marktgemeinde. §t. Georgen/Gusen 69 85,2% 50;0%
Märktgemeihde Tifnelkam 78 1.00,0% 0,0%
MafKtgemeinde Vöck.lämarkt. 61. 100,0% 0,00%
Märktgemeinde yyäizehk.ircheh 49 7.1 j0% 0,0%
Netzwerk Fasching, Seniorenwohnheim 
GmbH.

100,0%
67 0,00%

Stadtgemeinde Laakirchen 76 79.;2% 100,0%
Stadtgemeiride'SchvyaneHstadt 70 92,1% 0,0%
Städtgemeihäe-Vöckläbruck 97 100,0% 0,0%
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TAU.GRUPPE. VÖCKLABRUCK 
Holding der Fränziskaneririnen von 
Vöcklabruck GmbH 350

95,9%

83,3%
Evangelische Altenheim' Bad Geisern GmbH 98,9%

94 100,0%
Alten- und Pflegeheime der 
Kfeuzschwestern GmbH

'97,6%
248 62,5%

Kreuzschwestern Sierning GmbH 59 98,3%. 50,0%
Liebenau Österreich gGmbH 146 84,9% 100,0%
Evangelische Pfaffgemeirtde A.B. Gösau 32 84,2% 0,00%
Konvent der Barmherzigen Brüder Linz 117 .97,5% 100,0%
Caritas für Betreuung und Pflege 331 96,5% 100,0%
Sehiorenheim St..Teresa GmbH 67 77,9% 50,0%
Evangelisches Djakpniewerk GaIJneukirchen 97,8%

307 100,0%.
Vihzenzgertieihschäft Hl. Familie 251 99,6% 100,0%
SH Haus Barbara GmbH 45 64,3% 50,0%
Oberöstefreich 10.803 88,0% 213 61,2%

6) Wie viele Plätze konnten aufgrund von Personalmangel mit Stichtag 31.12.2021 
nicht belegt werden? Wir ersuchen Sie um tabellarische Darstellung nach Bezirk, 
Standortgemeinde, Träger.

Siehe Beantwortung Frage 8

7) Wie viele Plätze konnten aus anderen Gründen mit Stichtag 31.12.2021 nicht 
belegt werden? Wir ersuchen Sie um tabellarische Darstellung nach Bezirk, 
Stahdortgemeinde, Träger und Grund.

Siehe Beantwortung Frage 8

8) Kam es im Jahr 2021 vor, dass Plätze im Rahmen von Neu- bZw. Umbauten 
aufgrund von Personaimangel nicht belegt werden könnten und wie viele waren 
das? Bitte um tabellarische Darstellung nach Bezirk, Standortgemeinde und 
Träger.

Von den in Punkt 1) angeführten 12.629 Heimpläjzen standen per 31.12.2021 1.608 
Plätze le'ef; Davon waren 231 Plätze, bereits verplant, 1:0'3 Plätze, wurden noch nie 
vergeben (Neueffichtung) und 871 Plätze ständen aufgrund, von Personalmangel leer.

Zum Vergleich: Zum Stichtag 31.12.2016 waren 404 Langzeitpflegeplätze nicht 
bewohnt, davon ständen nur 6 Plätze wegen Personalmangels leer. Es würde Februar 
2Ö22 der Fachkräftestrategiepfpzess. Pflege gestartet, um eben diesen Ergebnissen 
der vergangenen Jahre entgegenzuwirken.

Weitere 403: Plätze standen per 31.12:2021 aus anderen Gründen leer, wie z.B. 
Vorhaltung von Kohortenplatzen, aktuelje Cgrohäfälle, Umbau/Sänierung, 
.bevorstehende- Übersiedlung. Die kürzzeitpfiege-Plätze sind inkludiert. Eine 
Auswertung näch Standörtgemeihde wird, von der Abteilung Soziales nicht geführt.
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Abbildung 4: Unbewohnte Plätze (LZP und 
KZP) per 31.12. 2021

Stand: 7,4.2022

Bezirke leere
Plätze ins
gesamt

davon
bereits
verplant

noch nie 
vergeben 
(Neu
eröffnung)

Personal
mangel

sonstige
Gründe

Stadt Linz 70 30 12 28
Stadt Steyr 17 10
Stadt Wels 44 13 21 10
Bezirk Braunau 113 15 98 0
Bezirk Eferding 36 28
Bezirk Freistadt 50 14 32
Bezirk Gmunden 181 15 0 120 46.
Bezirk Grieskirchen 82 12 47 23
Bezirk Kirchdorf 91 74
Bezirk Linz-Land 113 28 32 53
Bezirk Perg 179 13 14 147
Bezirk Ried 137 16 37 72 12
Bezirk Rohrbach 56 15 30
Bezirk Schärdihg 16 10
Bezirk Steyr-Länd 72 16 33 23
Bezirk Urfahr-Umgebung 85 0 78
Bezirk Vöcklabruck: 147 21 93 24
Bezirk Wels-Land 119 10 109
Obefösterreich 1.608 231 103 871 403

leere
Plätze
insgesamt

davon
bereits.
verplant

noch nie 
vergeben 
(Neu
eröffnung)

Personal
mangel

sonstige
Gründe

SZL Sehiorehzehtfeh Linz GmbH 51 27 24
Stadt Steyr 17 10
Stadt Wels 36 11 19
Söziälhilfeverband Braunau ns: 15 0. 98
Söziälhilfeverband Eferding 36 28
.Sozialhilfeverband Freistadt 50 14 32
Sozialhilfeverbahd Gmühdeh 134 87 41
Söziälhilfeverband Grieskirchen 50 44
Söziälhilfeverband Kirchdorf 82 71
Söziälhilfeverband Linz-Land 113 28 32 53
Söziälhilfeverband Perg 166 13 147
Sozialhilfeverbahd Ried 94 14 68 12
Sozialhilfeverband Röhrbach 97 15 67
Sözjalhilfevefbäfid Schärding '16 10

Söziälhilfeverband Steyr-Länd 69 16 33 20
Seitei 3



Sozialhilfeyerband Urfahr- 
Umgebung

65 58

Sözialhilfe'vefbahd Vöcklabruck 34 10 ■1.6
Sdzialhilfeverband Wels-Land 96 90
Gemeinde Eberstajzell
Gemeinde Grünburg 0 0
Gemeinde Mehrnbach
Gemeinde Ried/Traünkreis
Mafktgemeinde Altmünster 12
Marktgemeinde Frankenburg
Marktgemeinde Frankenmarkt 19 19 0
Marktgemeinde Gunskirchen 4
Marktgemeinde Lenzing 30 28
Marktgemeinde Mondsee
Marktgemeinde St. 
Georgen/Attergau
Marktgemeinde St: 
Georgen/Gusen

13 11

Marktgemeinde Timelkam
Marktgemeinde Vöcklamarkt 0
Marktgemeinde Waizenkirchen 21 20
Netzwerk Fasching, 
Seniorenwohnheim GmbH.
Stadtgemeinde Laakirchen 17 17
Stadtgemeinde. Scbwanenstadt 11
Stadtgemeinde Vöcklabruck
TAU.GRUPPE.VÖCKLABRUCK 
Holding der Franziskanerinnen 
von Vöcklabruck GmbH

16

Evangelische Altenheim Bad 
Göisem GmbH
Alten- und Pflegeheime der 
Kreuzschwestern GmbH

9

Kreuzschwestern Sierning GmbH
Liebenau Österreich gGmbH 26 26
Evangelische Pfarrgemeinde A.B. 
Gösau
Konvent der Barmherzigen Brüder 
Ünz
Garitäs füf Betreuung und Pflege 12 12
Seniöfenheim St. Teresa GmbH 20 20
Evangelisches Diakoniewerk 
Gallheukifchen

0

Vinzenzgemeinschaft HL Familie
SH Haus Barbara GmbH 26 21
Öberösterreich 1.608 231 103 871 403

9) Wie viele Personen arbeiteten mit''Stichtag 31.12.2021 als Betreuungs- und 
Pflegepersonal in den Oö. Alten- und Pflegeheimen, gegliedert nach
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Qualifikationen gemäß den Vorgaben der Oö. Alten- und Pflegeheimverordnung: 
behobener Dienst für Gesundheits- und Krankenpflege, Pflegefachassistenz, 
Fach- oder Diplomsoziajbetreuung mit dem Ausbildungsschwerpunkt 
Altenarbeit oder der Fach- oder Diplomsozialbetreuung mit dem 
AusbHdungsschwerpuhkt Behindeftenarbeit, Pflegeassistenz, Heimhilfe? Bitte 
um tabellarische Darstellung nach Bezirk, Siandortgemeihde, Träger,

Per 31.12.2021 konnten insgesamt 5.753,3 arigestellte und nicht ahgestellte 
(Leasihgpersonäl) Vollzeitäqüivälente (=PE) in der Betreuung und Pflege erhoben 
werden . Die tabellarische Darstel lung findet sich untenstehend.' Eine Auswertung nach 
Standortgemeinde wird von der Abteilung Soziales nicht geführt,

Abbildung 5: Pflegepersonal (ängestellt und nicht ängestellt = Leasing) 
in PE.per 31.12.2021

Stand: 7.4.2022

Bezirke DGKP
inkl.

LBPD

PFA DSB FSB PA HH

Stadt Linz 239,2 18,7 •4,1 602,3 21,9 69,-2
Stadt Steyr 59,1 1,9 0,0 122,3: .3,5 3,4
Stadt Wels 59,7 6,8 9,8 146,9 7,2 37,5
Bezirk Braunau 74,4 4,3 3,3 189,9 9,0 45,3
Bezirk Eferding 22,0 0,7 0,0 61,4 0,5 5,6
Bezirk Ffeistädt 47,9 2,6 1,9 155,4 0,0 26,8
Bezirk Gmunden 88,4 1,8 5,3 231,1 8,4 43,7
Bezirk Gfieskirchen 76,6. 5,0 q;o 190,3 6,9 30,0
Bezirk Kirchdorf 63,9 1,5 1,0 162,8 2,1 .24,5
Bezirk Linz-Land 121,0 9,0 0,6. 303,5 5,6 80,6
Bezirk Perg 47,7 ■2,8< 0,0 147,9 1,5 22,7
Bezirk Ried 55,5 1.8 1,4 141,8 3,3 11;0
Bezirk Rohfbach 60,3 7,0 2,5 152,6 1,7 30,6
Bezirk Schärding 45,9 3,0 0,0 129,0. 3,8 26,2
Bezirk Steyr-Land 66,9 6,3 0,5, ■208,6 4,8 15,0
Bezirk Urfahr-Umgebung 70,7 3,3 3,3 146,2 2,8 33,5
Bezirk Vöcklabruck 122,5 6,0 2,8 •35.3,4 5,5 38,5
Bezirk Wels-Land 51,6 '2,5 3,6 14719 2;8 27,2
Oberösterreich 1.373,3 84,7 40,0 3.593,3 91,0 570,9

Träger DGKP
inkl.

LBPD

PFA DSB FSB PA HH

SZL Seniprenzentfen Linz GmbH 143,9 14*0 Q,0 .383;,7 15,7 36,6
Stadt Steyr 59;1 1,9 0,0: 122,3 3,5 3,4
Stadt Wels 38,4 3*8 7,2 105,1 4,3 28,7
Sözialhilfeverband Braunau 54,1 3,5 2:8 143,1 8,0 30,7
Sozialhilfeverband Eferding 22,0 0,7 0,0 61,4 0,5 5*6
Soziälhilfeverbähd Freistadt 31,7 2,6 0,0 .115,7 0,0 21,2

Soziälhilfeverbähd Gmunden •48,1 0*9 1,8 128,0 2,9 .19,4
Soziälhilfeverbähd Gfieskirchen .43,0 1,4 0,0 119,5 6,1 19,5
Soziälhilfeverbähd Kirchdorf 45,0 i;s 1,0 115,7 1.2 20,9
Sözialhilfeverband Linz-Land 112,5 6;9 0,6 287,8 5,6 74,1
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Sozialhilfeverbänd Perg 39,7 2,8 0,0 125,7 0,0 17.9
Sozialhilfeverbänd Ried 41,7 1;8 0,0 98,0 1,5 4,6
Sozialhilfeverbänd Hohrbach 65,4 7,0 2,5 170,0 2,5 33,4
Sozialhilfeverband Schärding 42,6. .3,0 0,0 116,2 3.8 24,9
SozialHilfevefbäridlSfeyr-Lähd •47,0 3,3 0,0 154,2 2,5 10,4
Sozialhilfeverband
Umgebung

Uffahr- 53,5 3,3 QO 112,1 20 21,2

Sozialhilfeverbänd Vöcklabruck 31,0 2,0 1,0 92,5 0,6 7;4
Sozialhilfeverbänd Wels-Land 30,3 0,0 1,8 88,1 2,8 11,4
Gemeinde Eberstälzell 5,4; 0,6 .1,8 19,1 .0,0 3,8
Gemeinde Grünburg .9,4- 0,0 0,0 21,1 0,9 3i2
Gemeinde Mehmbach 0,7 0,0 1.4 26,4 1,0 3,7
Gemeinde Ried/Träuhkreis 9,5 0,0 0,0 26,0 0,0 0:4
Marktgemeinde Ältmünster 10,8 0,0 1,4 20,4 1,0 5,9
Marktgemeinde Fränkenburg 6,3 0,6- 0,0 24,1 0,2 0,8
Marktgemeinde Frankenmarkt 9,6 0,0 0,0 27,9 0,0 0,8
Mafktgemeinde Gunskirchen 8,6 1,2 6,0 25,5 0,0 4,4
Marktgemeinde Lenzing 7,2 0,0 0,0 23,5 1,3 4,0
Marktgemeinde Mondsee 7:3 0,6 6,0 17,6 1,9 3,1
Marktgemeinde
Georgen/Attergau

St: 8,4 0,0 0,0 18,2 0,0 '1,5

Marktgemeinde
Georgen/Guseh

St. 8,0 0,0 0,0 22,3 1,5 4,8

Marktgemeinde Timelkam 9,3 2,0 6,0 28,6 6,0: 4,4
Marktgemeinde Vöcklamarkt 7,3 0,6 0,0 20,9 0,0 2,8
Marktgemeinde.Waizenkirchen 6,3 .0,0 0,0 18,9 0,0 3,7
Netzwerk Fasching,
Seniorenwohnheim GmbH.

8,5 2,1. 0,0 •15,7 0,0 6,5

Stadtgemeinde Laakirchen 66 0,0. ,0,6. .27,6 0,0 4,2
Stadtgemeinde Schwanenstadt 6,3 0,0 6,0 24,5 1,6 4,0
Stadtgemeinde Vöcklabruck 12,3 0,0 6,0 2.9,"6 0,5 1,4
tau.gruppe:vöcklabruck
Holding der Ffanziskanerinn.en 
von Vöcklabruck GmbH

47,6 2,7 1.8 108,3 1,2 19,0

Evangelische 
Goisern GmbH

Altenheim Bad 11,3 0,8 1,6 28,1 '1,9 3,7

Alten- und Pflegeheime 
Kreuzschwestern GmbH

der 41,0 3,'4 0,0 66,7 1,0 12;0

Kreuzschwesfem Sierriing GmbH 16,3 .1,0 0,5 18,0 2,3 0,8
Liebehaü'österfeich gGmbH. 15,0 69 o,Q; 32,2 1,6 16,6
Evangelische Pfarrgemeinde A.B. 
Gosau

4,0 0,0 0,0 9,9 1,0 1,6

Konvent der 
Brüder Linz

Barmherzigen 16;6 1:,0 0,9 39,7 09 8,7

Cantäs für Betreuung und Pflege 43,1 3,9 1,0 113,3 4.4 99
Seniöfenheim St. Teresa GmbH 10,1 0.0 0,0 20;8 0,0 7,2
Evangelisches
Gailneukirchen

Diakohiewerk 33,7 1,4 10,6 85,3 2;8 24,3

Vinz'enzgemeihschäft.HI. Familie 30,7 1;8 0,0 78,5 ■liP 9;6
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SH Haus Barbara GmbH 5,7 0,8 0,0 15/5 0,0 3,6
Oberösterreich 1.373/3 84,7 40,0 3.593,3 91,0 570,9

1Ö) Wie vieie Leasingkräfte arbeiteten mit Stichtag 31.12.2021 |n den Oö. Alten- und 
Pflegeheimen, gegliedert nach Qualifikation und Einsatzbereich und wie war die 
durchschnittliche Eihsatzdauef (Eirisatztage) von Leasingkräften im Jahr 2021? 

.Bjtte, um tabellarische Darstellung nach Bezirk, Standortgemeinde, Träger, 
Umrechnung auf VZÄ.

Per 31 ,,12.2021 arbeiteten insgesamt 3.8,2 PE Leasihgkräfte in den oö. Alten- und 
Pflegeheimen. Der tatsächliche Einsatzbereich und die durchschnittliche Einsätzdauer 
sind nicht bekannt, Die tabellarische Darstellung findet sich untenstehend. Eine 
Auswertung nach Stahdortgemeinde wird von der Abteilung Soziales nicht geführt.

Abbildung 6: Leasihgkräfte in der Pflege in PE per 31.12.2021 
Stand: 7.4.2022
Bezirke DG KP PFA DSB FSB PA HH
Stadt Linz 10 0,0 .0,0 IQ 0,0 0,9
Stadt Steyr 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Stadt Wels 0,0 Q,0 .0,0 0.0 0,0 0,0
Bezirk Braunau 1,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Bezirk Eferding 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Bezirk Freistadt 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Bezirk Gmunden 4,8 0,0 0,0 4,0 1.6 0,0
Bezirk Grieskirchen 0,6 ö;o 0,0 i;o 0,0 o,P
Bezirk Kirchdorf 0,0 0,0 P,0 0,0 0,0 0,Q
Bezirk Linz-Land 1.3 0,0 0,0 3,8 0,7 3,8
Bezirk Perg 0,8 0,0 0,0 1,6 1,0 0,0
Bezirk Ried 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Bezirk. Rohfbäch 0,0 .0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Bezirk Schärding 0,8 0,0 0,0, 0,0 0,0 0,0
Bezirk Steyr-Land 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Bezirk,Urfahr-LJmgebung 0,0 P,0 o,o; 0,0 0,0 0,0
Bezirk Vöcklabruck 2,0 0,6 0,0 OiO 1,4 0,0
Bezirk Wels-Land 0,0 0,0 0,0 1,6 1,0 2,0
Qberösterreich 12,2 0,6 0,0 13,0 5,7 6,7

Träger DGKP PFA DSB FSB PA HH
SZL Seniofenzentren 
GrribH

Linz 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Stadt-Steyr .0,0 0,0 0,0 :0,Q 0,0 Q,0
Stadt Wels 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 o,P
Sozialhilfeverband Braunau 0,0 0.0 Q.'o 0,0 0,0 0,0
Soziälhilfeyerbähd Eferdihg .0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Soziälhilfevefbänd Freistadt 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sozialhilfeverbahd Gmunden 3,6 0,0 0,0 3,0 1,6 0,0
Soziälhilfeverband Grieskirchen 0,6 0,0 0,0 1,0 Ö,P 0,0
Sozialhilfeverband Kirchdorf 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Soziälhilfeverband Linz-Länd 1,3 0,0 0,0 3,8 0,7 3,8
Soziälhilfeverband Perg 0.8 0,0 0/0 0,0 0,0 0,0
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Sözialhilfeverband Ried 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0
Sözialhilfeverband Rohrbach 0,0 0,0 0,0 0,0 o;o 0,0
Sözialhilfeverband Schärding 0,8 Q,0 QiO UO 0,0 0,0
Spzialhilfeyerbahd Steyf-üärid 0,0 P,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Sozialhilfeverbarid 
Umgebung

Urfahf- 0,0 0,0 0;0 P,Q 0,0 0,0

Sozialhilfeverbärid Vöcklabruck 0,0 0,0. 0,0 0,0 0;0 0,0
Sözialhilfeverband Wels-Land o;o 0,0 0,0 ■0,-ff: 1;0 2,0
Gemeinde Eberstalzell 0,0 0,0. P.iO 0,0 .0,0 0,0
Gemeinde Grünburg P,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Gemeinde Mehrnbach 0,0 0,0 Q,0 0,0 0,0 0,0
Gerheihde Ried/Tfaunkreis 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Märk'tgerheiride.Ältmühster 1,1. 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Mäfktgemeinde Ffankenburg 0,0 0,0 0,0 q,o; 0,0 0,0
Marktgemeinde Ffankenmarkt 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Marktgemeinde Gunskirchen OIQ 0,0 0,0 0,8 0,0 o;o
Marktgemeinde Lenzing 1,2 0,0 o.,Q' 0,0 0,8 0,0
Marktgemeinde Mondsee P,6 0,6 0,0 0,0 0,6 0,0
Marktgemeinde
Georgen/Ättergau

St. 0,0 0,0 0,0 0,0 O.Q 0,0

Marktgemeinde
Georgen/Gusen

St. 0,0 0,0 0,0 1,6 1,0 0,0

! Marktgemeinde Timelkam 0,0 0,0 0,0 0,0 Q,0 .0,0
Marktgerneinde Vöcklamarkt 0,0 0',-Q 0,0. 0,0 o,q: :o,o
Marktgemeinde Waizerikircheh 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Netzwerk Fasching,
Seniorenwohnheim GmbH.

0,0 :o,o 0,0 Q;0 0,0 0,0

Stadtgemeinde'Laakircheri •Ö;0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Stadtgemeinde Schwanenstadt .0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
•Stadtgemeinde Vöcklabruck P,0 0,0 0,0 P,o 0,0 0,0
TÄU.GRUPPE. VÖCKLABRUC
K
Holding der Frähziskaheririhen 
von VöcklabrückGmbH

1,0 0,Q 0,0 0,0 0,0 0,0

Evangelische Altenheim 
Geisern GmbH

Bad 0,0 0,0 Q,0 0,0 0,0 0,0

.A|teri- und Pflegeheime der 
Kreuzschwestern GmbH

1,0 0,0 0,0 0,0 Q;0 0,0

Kreuzschwestern
GmbH

Sierning .0,0 0,0 PiO 0,0 0,0 0,0

Liebenau Österreich.:gGmbH 0,0 0,0 0,0 1,0 0,0 0,0
Evangelische 
A B: Gosau

Pfarrgemeinde 0,0 9,0 p;ö 0,0 o;o P,o

Kpriyeht der 
Brüder Linz

Barmherzigen 0,0 0,0 0,0 9,0 0,-0 0,0

Garitas
Pflege

für Betreuung und 0,0 .0,0 0,0 '0,0 QiO 0,9

Seniorenheim St. Tejesa GmbH ,0,0 .0,0 0.0 0,0 o;o 0,0
Evangelisches
Galineükircheri

Diakohiewerk 0,0 0,0 0,0 1,0 0,0 P,0
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Vinzenzgemeinschaft
Familie

Hl. 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

SH Haus Barbara GmbH 0,2 0,0 0,0 0,0: 0,0 QiP
Oberösterreich 12,2 0,6 0,0 13,0 5,7 6*7

11) Wie vieje Personen arbeiten mit Stichtag 31.12.2021 als Stützpersonal in den 
Oö. Alten- und Pflegeheimen? Bjtte um tabellarische Darstellung hach Bezirk, 
Standortgemeinde, T räger, Umrechnung auf VZÄ, Geschlecht und 
Altersgruppen.

An Hilfskräften standen per 31.12.2021 insgesamt .338 Personen bzw. 219,8 PE zur 
Verfügung. Eine Unterscheidung hach Geschlecht und Altersgruppen ist nicht möglich; 
Die tabellarische Darstellung findet sich in untenstehender Abbildung. Eine 
Auswertung nach Standortgemeinde wird von der Abteilung Soziales nicht geführt.

Abbildung 7; Hilfskräfte in Personen und PE per
31.12.2021

Stand:
7:4.2021

Bezirke
Hilfskräfte 

in Personen
Hilfskräfte 

in PE
Stadt Linz 32 25,6
Stadt Steyr 0,0
Stadt Wels 7,9
Bezirk Braunau 47 35,6
Bezirk Eferding 12 6,3
Bezirk Freistadt 18 IQjS
Bezirk Gmunden 23 ML
Bezirk Grieskirchen 21 12,1
Bezirk Kirchdorf 18 Jl,7
Bezirk Linz-Land 19 8,5
Bezirk Refg 2,6
Bezirk Ried 11 7;8
Bezirk Rohrbach m.
Bezirk Schärding 17 10,4
Bezirk Steyr-Land 15 7,6
Bezirk Urfähf-Umgebung 16 11,6
Bezirk Vöcklabruck .28 18,7
Bezirk Wels^Land 38 26,4
Oberösterreich 338,0 219,8

Träger
Hilfskräfte 

in Personen
Hilfskräfte 

-in PE
SZL.Seniörehzehtfeh Linz GmbH 21 16,3
Stadt Steyr 0 0,0

Stadt Wels :6?6
Sdziälhilfeverband Braunau 44 34i 3
Sozialhilfevefband Eferding 12 6,3
SÖzialhilfeverbahd Freistädt 13 8,0
Sozialhilfeverband Gmunden 8 4,8
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Sozialhilfeverband Grieskirchen 10 6,5
Sozialhilfeverbänd Kirchdorf 13 8;6

Sözjalhilfeve.rbähd Linz-Land 19 8i5
Sozialhilfeverbänd Perg 4 2,Q
Sozialhilfeverbänd Ried 2,9
Sozialhilfeverband Röhrbach 11 5-3
Sozialhilfeverbänd. Schärding. 17 10,4
Sozialhilfeverbänd Steyr-Land 13 7,0
Sozialhilfeverband Urfahr-Umgebung 12 8,8
Sozialhilfeverband Vöcklabruck 5,6
Sozialhilfeverbänd Wels-Land 18 13,3
Gemeinde Eberstalzell -4,9
Gemeinde Grühbürg Al
Gemeinde Mehrnbach 3,1
Gemeinde Ried/Traunkfeis 1,0
Marktgemeinde Altmünster '2,3
MärktgemeindeFrankenburg
Marktgemeinde. Frankenmarkt JA
Marktgemeinde Günskirchen 1,2
Marktgemeinde; Lenzing 1,8
Marktgemeinde Mondsee QA.
Marktgemeihde St. Georgen/Attergau 1,5
Märktgemeinde St. Georgen/Gusen 0,6
Marktgemeinde Timelkam 0,0
MarktgemeindeVöcklamarkt 0#
Marktgemeinde Wäizenkirchen 0,0
Netzwerk Fasching, Seriiöfehwohnheim 
GmbH. 0,0
Stadtgemeinde Laakirchen 0,5
Stadtgemeinde Schwanenstadt 0,0
Stadtgemeinde.Vöcklabruck JA
TAU.GRUPPE.VÖCKLABRUCK 
Holding der FranzSskanerinnen von 
Vöcklabruck GmbH 14 6,8
Evangelische Altenheim Bad Goisern 
GmbH 1,3
Alten- und Pflegeheime der 
Kreuzschwestern GmbH 5;8
Kreuzschwestern Sierning GmbH 
Lieb.enau Österreich gGmbH

0,0
15 10,9

Evangelische Pfarrgemeinde A.B. Gösau 0,5
Konvent der Barmherzigen Brüder Linz 1,6
Caritas für Betreuung und Pflege 1,5
Seniorenheim St. Teresa GmbH 3,0
Evangelisches Diaköniewerk
Gallneükirchen JA
Vinzenzgemeinschaft Hl. Familie 4,2
SH Haus Barbara GmbH 2,9



Oberösterreich 338,0 219,8

12) Wie viele Personen aus dem Projekt „COVID-19 Stützpersonal für Alten- und 
Pflegeheime jn Oberösterrejch“ wurden insgesamt eingestellt, wie viele wurden 
übernommen und wie viele davon arbeiten mit Stichtag 31.12 2021 in einem 
oberösterreichischen Alten- und Pflegeheim? Bitte um tabellarische Darstellung 
hach Bezirk, Standortgerheihde, Träger, VZÄ.

Dazu liegen aktuell keine. Auswertungen yor. Mit März 2021 waren insgesamt 175 
Personen als Stützpersönal für das Besuchermariagement in den oö. Alten- und 
Pflegeheimen eingesetzt.

In diesem Zusammenhang wird ausdrücklich angemerkt, dass die zusätzliche 
Anstellung von COVID-19 Stützpersönal ein Ängebot an die Rechtsfräger oö. Alferv 
und Pflegeheime ist. Die Personalzuständigkeit liegt bei den Rec.htstfagem.

13) Ende Dezember 2021 haben Sie verlautbart, den Alten- und Pflegeheimen für die 
Anstellung vgn Hilfskräften zusätzlich 1 Mio. Euro zur Verfügung zu steljen. Wie 
viele Änsteilungsyerhältnisse kamen bisher auf dieser Basis zustande und 
welche Mittel wurden hierfür bis zum Zeitpunkt der Änfragebeantwortung 
aufgewandt? Wir ersuchen Sie um tabellarische Darstellung nach Bezirk, 
Standortgemeinde und Träger.

Siehe Beantwortung Frage 12

Die Bereitsteilung von zusätzlichen Budgetmitteln für die Anstellung von Hilfskräften ist 
nureinTeil der Maßnahmen,;die im Zuge vö.ri COVID-19 umgesetzt wurden. Es wurden 
weitere Mittel, bereitgesteilt, Um ein umfassendes BesUcherlhrieh-Manägem.ent 
Umsetzen zu können, das weiterhin Besuche in den. Heimen ermöglichte. 
Arztgespräche wurden für üngeimpfte Mitarbeiterinnen erfolgreich organisiert und 
finanziert. Außerdem werden den Besucherlnheri Ahtigen-Tests vor Ort für freiwilliges 
Testen zusätzlich zum 3G-Nachweis zur Verfügung gestellt.

14) Wie viel zusätzliches Personal (yollzeitäquivalente, gegliedert nach 
Qualifikationen gemäß den Vorgaben der Oö. Alten- und Pflegeheimverardnung) 
wäre notwendig gewesen, um mit Stichtag 31.12:2021 alle Betten zu belegen? 
Bitte uni tabellarische Darstellung nach jeweiliger Qualifikation, Bezirk, 
Standortgemeinde, Träger.

Wir gehen davon aus, dass für die aktuell unbewohnten Plätze rund 340 PE 
Pflegepersonal notwendig wären. Es handelt sich, dabei ausdrücklich um einen 
Näherungswefti der .auf einer Vielzahl yon Annahmen und. Parametern basiert. Eine 
detaillierte Darstellung nach Bezirken, Stähdörtgerrieindeh; Trägern und 
QUälifikatiohen ist daher hicht möglich.

15) Inwieweit wird der Mindestpflegepersonalbedarf im Jahr 2021, gegliedert nach 
Trägern, gedeckt? Bitte uiih tabellarische Darstellung nach jeweiligem Anteil und 
Monat.

Auf ganz Oberostefreich' betrachtet, ist der Mindestpflegepersönalbedarf per
31.12.2021 zu 110,3 % erfüllt. Tabellarische Darstellung untenstehend. Eine 
Auswertung nach Trägern ist nicht verfügbar.
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Abbildung 8: Erfüllung MPPB Und DGKP im Jahr 
2021

Jäh.21 Feb.21 Mär.21 Apr.21 Mai.21 Juh.21

MPPB 113,8% 112,3% 110,1% 108,7% 109,5% 108,6%
DGKP inkl. 
PFA 27:3% 27,2% 26,5% 26,2% 26,4% 26,1%
DGKP 26,2%; 25,9% 25,4% 25,1% 25,1% 24,8%
PFA 1,1% 1,3% 1,2% 1,1% 1,3% 1,3%

Jul.2l Aug,21 Sep.21 Ökt.21 Nov.21 Dez.21
MPPB 108,2% 108,8% 108,5% 109,0% 110,6% 110;3%
DGKP inkl. PFA 25,8%; 25,8% 25,7% 26,1% 26,7% 26,9%
DGKP 24,6% 24,6% 24,6%; 24,7% 25;2% 25,2%
PFA 1,2% 1,2% 1,1% 1,4% 1,5% 1,7%

Unabhängig von der Fragestellung fällt bei dieser Statistik auf, dass sich der Anteil von 
Pflegefachassistentinnen am Mindestpersonalschlüssel gering gestaltet, obwohl die 
Pflegefachässistentlhnen im Zuge der GuKG-Novelle bereits 2016 - folglich mit 
entsprechend langer Vorlaüfzeif - als wesentliche Berufsgruppe für die stationäre 
Langzeitpflege bundesgesetzlich vorgegeben wurden.

16) Wie hoch ist der Anteil von Diplomierten (DGKP) und Pflegefächassisteritirinen 
(PFA) am Mindestpflegepersonajbedarf im Jahr 2021, gegliedert nach Trägern? 
Bitte um tabellarische Darstellung nach jeweiligem Anteil und Monat.

Auf ganz Oberösterreich betrachtet, beträgt per 31.12.2021 der Anteil an DGKP/PFA 
26,9 %, davon .25,2 % DGKP und 1,7 % PFA, Tabellarische Darstellung siehe 
untenstehend. Eine Auswertung nach Trägem ist nicht-veffügbaf.

Abbildung 8: Erfüllung MPPB und DGKP im Jahr 
2021

Jäh.21 Feb.21 Mäf.21 ir.21 Mai,21 Juh.21
MPPB 113,8% 112,3% 110,1% 108,-7% 109,5% 108,6%
DGKP inkl. 
PFA 27,3% 27,2% 26,5% .26,2% 26,4% 26,1%
DGKP 26,2% 25,9% 25,4% 25; 1% 25,1 P/o 24,8%
PFA 1,1% 1,3% 1,2% 1,1% .1,3% 1,3%

Jul.21 Aug.21 Sep.21 Ökt.21 Nov.21 Dez.21
MPPB 108,2% 108,8% •108,5% 109,0% ;110,6% 110,3%
DGKP inkl. PFA 25,8% 25,8% 25,7% 26,1% 26,7% 26;9%
DGKP 24,6% 24,6% 24,6% 24,7% 25,2% 25,2%
PFÄ 1,2% 1,2% 1,1% 1 ,4p/0 1,5% 1,7%

17) Wie viele Personen mit jeweils welcher Qualifikation wurden in den einzelnen 
Oö. Alten- und Pflegeheimen t gegliedert nach Heimgröße ? mit Stichtag
31.12.2021 zur gleichen Zeit für den wachenden Nachtdiehst eingesetzt? Bitte um 
tabellarische Darstellung nach Bezirk, Stahdortgemeinde, Träger.
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Wie in der Oö. HVO 2020 vorgegebenj verfügen alle Heime mit 60 oder mehr Plätzen 
über mindestens 2 wachende Nachtdienste. Eine Auswertung nach Standortgemeinde 
wird von der Abteilung Soziales nicht geführt.

18) Wie viele Personen mit jeweils welcher Qualifikation wurden in den einzelnen 
Oö. Alten- und Pflegeheimen mit Stichtag 31.12.2021 für die Rufbere|tschäft 
außerhalb des tagdienstes eingesetzt? Bitte um tabellarische Darstellung nach 
Bezirk, Standörtgemeinde und Träger.

Eine diesbezügliche Auswertung ist mangels •vorliegender Daten nicht möglich. 
Aufgrund der Möglichkeit eine heimübergreifende Bereitschaft zu installieren, sind die 
RufbereitSchafteh außerhalb des Tägdiehstes auch bezirksweise bzw. städtweise 
organisiert. Als Qualifikation sind für den Einsatz DGKP oder PFA möglich.

19) Wie viele Oö. Alten- und Pflegeheime organisierten die Rufbereitschaft 
außerhalb des Tagdienstes mit Stichtag 31.12.2021 heimübergreifend? Bitte um 
tabellarische Darstellung nach Bezirk, Standortgemeinde und Träger.

Die Rufbefeitschaft wurde in § 16 Abs 4 Z 3 der öö, HVO 2020 übernommen. In 
31. Heimen ist zum Stichtag 31.12.2021 der Nachtdienst dufchgehend mit DGKP 
besetzt. Bei den restlichen oö. Alten- und Pfiegeheimen ist die Rufbereitschaft 
bezirksweise mit DGKP organisiert Eine tabellarische Auswertung ist mangels 
vorliegender Daten nicht möglich.

20) Inwieweit wurde die Umsetzung des § 3a Pflegefohdsgesetz in den Öö. Alten- 
und Pflegeheimen mit Stichtag 31.12.2021 gewährleistet bzw. wie viel 
zusätzliches Personal (Vollzeitäquivalente, gegliedert nach Qualifikation) wäre 
notwendig gewesen, um mit Stichtag 31.12.2021 die Bestimmungen des § 3a 
Absatz 4 Pflegefondsgesetz zu erfüllen? Bitte um tabellarische pärstelluhg nach 
jeweiliger Qualifikation, Bezirk, Standortgemeinde, Trägef.

Die .Rufbereitschäft in Oberösterreich erfolgt mittels DGKP. Siehe Beantwortung Frage 
19).

21) Welchen Wert hätte die Kennzahl „Pflegeinterisität“ im Jahr 202Ö lahdesweit; je 
Bezirk, je Standörtgemeinde und je Träger? Bitte um tabellarische Darstellung.

Dieser Wert sagt aus, wie viele Bewohnerinnen von einer Pflegeperson betreut und 
gepflegt werden. Per 31.12.2020 betrug der IST-Weft 1:1,98 in Oberösterreich. 
Tabellarische Darstellung siehe untenstehend. Ejne Auswertung nach 
Standörtgemeinde wird von der Abteilung Soziales nicht geführt.

Abbildung Qi-Rflepeihtensität IST per 3 t12.2020 und 31.12.2021 Stand: 7:4.2022

Bezirke
Pflegeintensität IST 

2020
Pflegeintensität 

IST 2021
Stadt Linz 2,03 2,06
Stadt Steyr 2,07 2,02
Stadt Wels 2,05 1,99
Bezirk Braunau 2,03 1,95
Bezirk Eferding 2,04 2; 00

Bezirk Freistadt 1,97 2,06
Bezirk Gmunden .2,21 .2,13
Bezirk Grieskirchen 1,86 1,84
Bezirk Kirchdorf. 1,94 2,02
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Bezirk Linz-Länd
Bezirk Pefg
Bezirk Ried
Bezirk.Rohrbach.
Bezirk Schärding
Bezirk Steyr-Land
Bezirk Urfahr-Umgebung
Bezirk Vöcklabruck
Bezirk Wels-Land
Oberösterreich

2,01 1,99
2-05 2,04
1,68 1,89
1,71 1,95
1,70 1,61
1,90 1,98
1,93 2,19
2,09 2,13
2,11 2,13
1,98 2,02

Pflegeiiitensität IST 
2020

Pflegeintensität
1312021

SZL Seniorenzehtren Linz GmbH 1,98 2,02
Stadt Steyr 2,07 2,02
Stadt Wels 2,10 2j0'1
SozialhilfeverbahÖ Braunau 2,04 1,94
Sözialhilfeverbähd Eferding 2,04 2,00
Sözialhilfeverband Freistadt 1,89 2,01
Sozialhilfeverband Gmunden 2,10 2.15
Sozialhilfeverband Grieskirchen 1i82 1,89
Sözialhilfeverband Kirchdorf 1,90 T,94
SdziälhilfeVerbarid Linz-Land 1;99 ■1j9.8
Sözialhilfeverband Perg 2,02 2,03
Sözialhilfeverband Ried 1,58 1,92
Sözialhilfeverband Rohrbach 1,69 1,93
Sozialhilfeyerbanä Schärding 1,71 1,83
Sözialhilfeverband Steyr^Land 1,85 1,96
Sözialhilfeverband Urfahr-Umgebung 1,82 2,20
Sözialhilfeverband Vöcklabruck 1,98 .2,11
Sözialhilfeverband Wels-Land 2,04 .2,04
Gemeinde Eberstalzell .2,23 2,19
Gemeinde Grünburg 1,99 2,09
Gemeinde Mehrribäch 1,96 1,94
Gemeinde Ried/Tra'unkreis 2,08 2,24
Märktgehieinde Ältmühstef 2,26 2,08
Marktgerheinde Frankenburg 2,25 2,26
Märktgemeinde Frankenmarkt 1,99 -2,16
Marktgemeinde Gunskirchen ;2,01 2,09
Mafktgemeinde Lenzing 2,21 1,90
Mafktgemeinde Mgndsee 2,26 2,12
Märktgemeihde St. Geöfgeh/Attergau 2,14 2,21
Marktgemeinde St. Geofgen/Gusen 2,23 2,12
Märktgemeinde Timelkam 1,53 1,99
Marktgemeinde'Vöcklamarkt 2,26 2.13
Marktgemeinde Waizenkirchen 1j82 1,76
Netzwerk Pasching, Saniorefiwohnheirh GmbH. 2,15 2,08
Städtgemeinde'Laäkifcheh 2,26 2,06
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Städtgemejnde Schwaiienstadt 2,05 2,02
Stadtgemeinde'Vöcklabruck 2,21 2,40
TAU.GRUPPE:VÖCKLABRUCK
Holding der Ffähziskänerinnen von Vöcklabruck
GmbH 2,05 2,06
Evangelische Altenheim Bad Goisern GmbH 2,11 2,05
Alten- und Pflegeheime der Kreuzschwestern 
GmbH 2,07 2,13
Kreuzschwestern Sieming GmbH 1,89 1,94,
Liebenau Österreich gGmbH 2,46 2,38
Evangelische Pfarrgemeinde A B. Gösau 2,31 1,98
Konvent der Barmherzigen Brüder Linz 2,12 2-02
Gäfitas für Betreuung und.Pflege 1,90 1,96
Seniorenheim St. Teresa GmbH 2,02 1,93
Evangelisches. DiakoniewerkGallneukirchen 2,05 2,08
y.inzenzgemeinschaft Hl. Familie 2,24 2,18
SH Haus Barbara GmbH 2,33 1,99
Oberösterreich 1,98 2,02

22) Welchen Wert hätte die Kennzahl „Pflegeintensität“ im Jahr 2021 landesweit, je 
Bezirk, je Standoftgemeinde und je Tfäger? Bitte um tabellarische Darstellung.

Rer 31.12.2021 betrug der IST-Wert 1:2,02 in Öberösterreich. tabellarische 
Darstellung siehe vorangehende Abbildung 9.

23) Zu welchem Prozentsatz wird bei den einzelnen Trägern jeweils die 
Pflegedienstleitung in den MihdestpflegepersOhalschiüssel eingerechnet? Bitte 
um tabellarische Darstellung nach Träger utid Heimgröße.

Die Einrechhuhg der Leitung des Betreuungs- und Pflegedienstes erfolgt grundsätzlich 
folgendermaßen:
0,60 Plätze 75 %
61-90 Plätze 50%
91-120 Plätze 25 %
ab 121 Plätze 0%

24) Beurteilen Sie -als zuständiger Referent den derzeitigen Mindest- 
pflegepersonalschlüsse! in den Alten- und Pflegeheimen als ausreichend?
Wenn ja: Warum? Wenn nein: Welche Maßnahmen werden Sie setzen, um den 
Mihdestpflegepersonalschlüssel zu verbessern?

Die Beurteilung des Mindestpflegepersonalschlüssels in den Alten- und Pflegeheimen 
wird ihi derzeit laufenden FachkräfteprözeSs Pflege vorgenommen und mögliche 
Anpassungen erörtert.

25) Wie viele Personen mit anerkanntemBedarf an stationärer Langzeitpflege hatten 
zum Stichtag 31.12.2021 keine entsprechende Versorgung, wie viele Personen 
waren vorgemerkt? Wir ersuchen Sie um tabellarische Darstellung nach 
Bezirken.
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Zur Verfügung gestellt werden kann die Anzahl der Vormerkungen: Laut Angaben der 
einzelnen oö. Alten- und Pflegeheime liegen zum Stichtag 31.12.'2021 2.250 
Vormerkungen vor. Berücksichtigt werden muss, dass es. sich hierbei um 
Vormerkungen handelt^ nicht um den tatsächlichen Bedarf.'Vörffierkungen enthalten 
Doppel- und.Mehrfachanmeldungen in Heimen - oftmals ohne gegenseitige Kenntnis 
zwischen den Einrichtungen. Hinzu kommt; dass Vormerkungen in einer Einrichtung 
auch darin häufig bestehen bleibeh, wenn eine. Unterbringung in einer anderen 
Einrichtung bereits erfolgt ist. Demnach muss die obige Zähl isoliert zum Stichtag der 
Erhebung gesehen werden und. erhebt keinen Anspruch auf aktuelle Entwicklungen 
sowie deren Verlauf.

Zum Vergleich: Per 31.12.2018 wurde die Anzahl der Vormerkungen erstmals von den 
oö. Alten- und Pflegeheimen erhoben: mit 768 Vormerkungen. Per 31 •-12.2019 stieg 
die Zahl der Vormerkungen bereits aüf 1.326, per 31.12.2020 betrug sie 1.948.

26) Wie hoch war das Urlaubs- und Zeitguthaben beim Pflege- und 
Betreuungspersonal in den Oö. Alteri- und Pflegeheimen insgesamt und 
durchschnittfich pro Mitarbeiterin zum Stichtag 31.12.2021 gegliedert nach 
Qualifikationen gemäß der Vorgaben der Oö. Alten- und Pflegeheimverordnung 
und wie hoch war das Urlaubs- und Zeitguthaben insgesamt und 
durchschnittlich beim sonstigen Personal (gegliedert nach Heimverwaitung, 
Küchenbereich, Haustechnik, Reinigungskräfte)^ Bitte um tabellarische 
Auflistung hach jeweiliger Qualifikation, Bezirk, Standortgemeinde und träger.

Per 31.12.2021 verfügte das Pflegepersonal über Zeitguthaben in Höhe von 386.687,1 
Stunden, das Sind cä. 6Ö Stunden je Mitarbeiterin. Davon wurden 119.009,7 Stunden 
im Jahr 2021 ausbezahlt und 267.677,5 ins Jahr 2022 übertragen. Je Mitarbeiterin 
wurden daher durchschnittlich 35 Stunden ins Jahr 2022 übertragen.

Weiters standen per 31.12:2021 insgesamt 113.428 Resturlaubstage des 
Pflegepersonals zur Verfügung. Je Mitarbeiterin sind das durchschnittlich 15 Tage.

In untenstehender Abbildung finden sich die Daten je Bezirk. Eine Auswertung nach 
Standortgemeinde bzw, Träger ist nicht möglich. Eine Gliederung des Zeitguthabens 
bzW. der Resturlaubsfage nach Qualifikation sowie das Urlaubs- uhcl Zeitguthaben des 
sonstigen Personals liegen nicht vor.

Abbildung 10: Durchsphnittliche Mehr-/Überstunden bzw. 
Resturläubstage je MA Pflege per 31.12.2021

Stand: 7.4.2022

Bezirke Mehr- 
/Überstundeh 
je MÄ Pflege 

gesamt

davon Mehr- 
/Überstunden 
je MA Pflege 
äusbezahlt

Resturlaubstage 
je MA Pflege

Stadt Linz 37,4 30,8 11
Stadt Steyr 34,2 0,4 19
Stadt Wels 42,9 30,3 13
Bezirk Braunau 51,9 21,8 17
Bezirk Eferding 134,3 1,2 25
Bezirk Freistadt 51,6 5,9 12
Bezirk Gmunden 63'1 11,8 23
Bezirk'.Grieskirchen 43,7 10,2 24
Bezirk Kirchdorf .61,0 12,1 14
Bezirk Linz-Land 3.3 j5 T1£ 15
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Bezirk Perg 45,1 8,7
Bezirk Rie^d 60,8 4,8 8

Bezirk Rohrbach 42,7 2,1 13
Bezirk.Schärding 20,4 1,4 11

Bezirk Steyr^Land 35,7 7,o:
Bezirk Urfahr-Umgebung. 36,9 18,5 19
Bezirk Vöcklabruck 94,4 30,6 1.9
Bezirk Wels-Land 75,3 12,5 15
Oberösterreich 50,1 15,4 15

27) Wie viele Überstunden wurden im Jahr 2021 in den Oö. Alten- und Pflegeheimen 
beim Pflege- und Betfeuuhgspersohai gegliedert nach den Qualifikationen 
gemäß der Vorgaben der Oö. Alten- und Pflegeheimyerordnüng äusbezahlt? 
Bitte um tabeliarische Darstellung nach Bezirk, Standortgemeiride urtd Träger.

Siehe Punkt 26

28) Wie viele Krankenstahdstage fielen in den Jahren 2019,2020 und 2021 jeweils in 
den Oö. Alten- und Pflegeheimen beim Pflege- und Betreuungspersonal an? Bitte 
Um tabellarische Darstellung nach Jahr, jeweiliger Qualifikation, Bezirk, 
Standortgemeinde und Träger.

Die durchschnittliche Anzahl der Krankenstahdstage belief sich irri Jahr 2019 auf 17 
Tage, im Jahr 2020 auf 19 Tage, und im Jahr 2021 auf 19 Tage. Ein Bezirksüberblick 
der gewünschten Jahre findet sich in Abbildung 11. Eine Gliederung nach 
Qualifikation, Standprtgemeiride bzw; Träger ist nicht möglich.

Abbildung 11: Durchschnittliche Krankenstandstage je MA Pflege 
Stand: 7.4.2022
Bezirke 2019 2020 2021
Stadt Linz 19 18 18
Stadt Steyr 26 26 18
Stadt Wels 15 14 16
Bezirk Braunau 15 15 15
Bezirk Eferding 22 28 22
Bezirk Freistadt
Bezirk Gmunden

15
13

16"
20

21
18

Bezirk Gfieskirchen 17 19 18
Bezirk Kirchdorf 14 13 15
Bezirk. Linz-Lahd 25 23 19
Bezirk Perg 18 15 20
Bezirk Ried 12 16 23
Bezirk Rohrbach 14 30 18
Bezirk Schärding 15 17 18
Bezirk Steyr-Land •19 16 18
Bezirk: UrfahrJJ mgebung 16 16 20
Bezirk Vöcklabruck 16 19 15
Bezirk Wels-Lahd 22 24 20
Oberösterreich 17 19 19
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29) Gibt es Ihrerseits Überlegurigen, wie Krankenstände und Fehlzeiten in der 
Personalberechnung abgebildet werden sollen und wie sehen diese aus?

Mitarbeiterinnen im Langzeitkrähkenständ bzw. im Sabbatical werden bei der 
Pflegepersonalbedarfsberechnung nicht mehr berücksichtigt, sobald bekannt ist,’dass 
sie länger als 6 Wochen abwesend sein werden. Überlegungen hierzu sind Teil der 
Diskussion im Fachkräftestrategieproz'ess.

30) Wie viele Kurzzeitpflegeplätze standen mit Stichtag 31.12.2021 in den Oö. Alten- 
ünd Pflegeheimen zur Verfügung? Wir jersücheh Sie um tabellarische Darstellung 
nach Bezirk, Standortgemeinde, Träger sowie Anzahl der jeweiligen Plätze.

Siehe Punkt 1) bzw. Abbildung 1

31) Wie viele Kurzzeitpflegeplätze wurden mit 31.12.2021 tatsächlich in Anspruch 
genommen? Wir ersuchen Sie um tabellarische Darstellung nach Bezirk, 
Standortgemeiride, Träger sowie prozentuale Auslastung (tatsächliche 
Auslastung in Relation zur Gesamtzahl der Langzeitpflegeplätze).

Siehe Punkt 5) bzw. Abbildung 3

32) Wie viele kurzzeitpflegeplätze konnten aufgrund von Personalmangel mit 
Stichtag 31.12.2021 nicht belegt werden? Wir ersuchen Sie uni tabellarische 
Darstellung nach Bezirk, Standortgemeinde, Träger.

Siehe Punkt 8) bzw. Abbildung 4
Es wird darauf hingeyyiesen, dass Kurzzeitpflegeplätze vielfach variabel vergeben 
werden, daher können die leeren Plätze' nur gesamthaft betrachtet werden.

33) Wie viele Kurzzeitpflegeplätze konnten aus anderen Gründen mit Stichtag
31.12.2021 nicht belegt werden? Wir ersuchen Sie um tabellarische Darstellung 
nach Bezirk, Standortgemeihde, Träger und Grund.

Siehe Abbildung 4. Es wird darauf hingewieseh,. dass Kurzzeitpflegeplätze vielfach 
variabel vergeben werden, daher können die leeren Plätze nur gesamthaft betrachtet 
werden.

34) Wie viele Anträge auf einen Kurzzeitpflegeplatz wurden im Jahr 2021 je Bezirk 
gestellt?

Diesbezüglich liegen keine Daten vor.

35) Wje yie|e Personen mit Bedarf äfi stationärer Kurzzeitpflege hätten zum Stichtag
31.12.2021 keine entsprechende Versprgung, wie viele waren vorgemerkt? Wir 
ersuchen Sie um tabellarische Darstellung hach Bezirk.

Diesbezüglich liegen keine Daten vor.

36) Wie hoch sjhd die durchschnittlichen Kosten je Kurzzeitpflegeplatz und Monat 
jeweils für die Bewohnerinnen? Bitte um tabellarische Darstellung' gegliedert 
nach Träger.

Die Kosten des Kurzzeitpflegeplatzes orientieren sich äh den Kosten des 
Langzei.t'pflegepJatzes und diese sind je Einrichtung bzw. je Träger unterschiedlich. 
Datän liegen diesbezüglich nicht vor.
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37) Wie viele Anträge auf Zuschuss zur Kurzzeitpflege würden im Jahr 2021 
insgesamt und je Bezirk gestellt?

Insgesamt wurden im Jahr 2021 976 Anträge gestellt,

38) Wie viele Anträge auf Zuschuss zur Kurzzeitpflege wurden im Jahr 2021 
insgesamt und je Bezirk bewilligt lind wie hoch war der durchschnittlich 
genehmigte Zuschuss pro Tag landesweit und je Bezirk?

Es würden 728 Anträge jm Jahr 2021 bewilligt. Gegliedert hach dem Bezirk des 
Hauptwohnsitzes sieht die.Aufteilung wie folgt aus:
Braunau
Efefding
frei Stadt
Gmunden
Grieskirchen
Kirchdorf
Ll'iflz
Linz-Land
Perg
Ried

25 Ahträge 
20 
.60 
33 
43.
28
63
66
46
38

Rohrbäch
Schärding

Steyr-Land
UrfahnUmgebung
Vöcklabruck
Wels
Wels-Land:
Bezirk nicht erfasst

101
73
21
13
39
31
9
16
3

Pro Tag werden 30 Eüfb bewilligt, jedoch huf für maximal 21 Tage/Jahr,

39) Welchen Zielkbrridor wollen Sie im Rahmen des Bedarfs- und Entwicklungs
plans (BEP) bei der stationären Langzeit- und Kurzzeitpflege jeweils anstreben?

Der Bedarfs-, und Entwicklungsplan ist derzeit, in Überarbeitung- Aus diesem Grund 
kann die Frage .mangels"^ nicht beantwortet werden.

40) Wie Viele Personen in Oberösterreich haben im Jahr 2021 ein Angebot der 
mdbilefi Djehste in Anspruch genommen? Wir ersuchen Sie um tabellarische 
Darstellung nach Bezirk, Anbieter, körikreter Dienstleistung (Mob. Dienst, 
Hauskrankenpflege), Leistungsstunden und Pflegegeldstufe der Klientinnen.

Sie finden .ühtehstehehd die Werte aus dem Berichtsjahr 2020. Die Werte aus :2021 
liegen aktuell nicht vor.

Abbildung 12:
ad Insgesamt betreute Personen (gegliedert hach Bezirken):
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Bezirk/Leistungsbereich HaüSkraftkenpfle FSB Familienhilfe

Braunau 1.332 914 493 39

Eferding 436 306 139 21

Freistadt 771 588 255 43

Gmunden 1.360 1.118 646 77

Grieskirchen 817 571 268 47

Kirchdorf 720 593 243 38

Linz-Land 1.102 1.093 660 67

Perg 822

Ried im Innkreis 917

Rohrbach 806

Schärding 1.036

Steyr-Land 609

Urfahr-Umgebung 947

601 330

710 394

671 374

703 300

535 289

674 336

42

_50

40

52

25

70

Vöcklabruck 1.741 1.330 740 102
Wels-Land 700 623 358 34

Linz-Stadt 1.961 1.951 1.332 109

Steyr-Stadt 583 500 332 18

Wels-Stadt 587 509 299 38

Gesamt 17.247 13.990 7.788 912

Angaben It. Berichtswesen 2020

ad Insgesamt betreute Perso
Anbieter/Leistungsbereich

Rotes Kreuz

lenJaeqli^erUTachAnbieteroraanisationeni
Hauskrankenpflege

7.051

FSB "A" I3RI1

4.681 2.286

Caritas 2.498 2.454 1.319 912

Volkshilfe 2.494 2.576 1.579

Hilfswerk 2.285 1.620 896

Rifa 141 117 103

Arcus 218 208 85

Miteinander GmbH 361 376 302

Ev. Diakonie 503 399 202
Samariterbund 259 234 181

Vita Mobile gGmbH 355 270 135

Seniorenbetreuung Mobil 64 97 49

SMB Plus 237 134 92

Sozialhilfeverband Linz-Land 781 824 559

Gesamt 17.247 13.990 7.788 912

Angaben It. Berichtswesen 2020

ad Leistunqsstunden (gegliedert nach Bezirken):
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Heimhilfgi FamilienhilfeBezirk/Leistungsbereich
Braunau 30.819,00

FSB "A"
63.316,00 26.603,25 5.509,75

Eferding 11.064,25 18.064,25 7.298,75 1.544,50

Freistadt 17.838,75 35.479,00 14.154,25 6.107,25

Gmunden 28.463,00 54.603,25 28.609,00 12.355,50

Grieskirchen 20.840,75 40.970,75 17.882,25 8.740,00

Kirchdorf 16.273,25 33.363,75 12.780,50 7.035,50

Linz-Land 13.955,00 43.912,50 24.531,25 6.697,25

Perg 17.244,50 37.028,50 14.244,50 4.837,75

Ried im Innkreis 20.297,00 47.357,75 19.302,00 6.481,75

Rohrbach 21.921,75 38.274,25 17.832,00 4.641,25

Schärding 22.133,75 46.086,00 23.352,75 8.650,00

Steyr-Land 12.145,50 24.301,75 12.173,50 4.287,00

Urfahr-Umgebung 16.648,50 32.314,00 14.131,25 10.885,25

Vöcklabruck 33.546,50 84.096,25 42.445,75 15.587,50

Wels-Land 12.814,00 30.188,75 14.158,25 4.465,50

Linz-Stadt 36.360,75 102.466,50 49.860,25 11.792,25

Steyr-Stadt 14.061,50 25.460,75 12.077,25 4,970,75

Wels-Stadt 13.439,00 30.595,25 18.130,50 9.025,25

Gesamt 359.866,75 787.879,25 369.567,25 133.614,00

Angaben It. Berichtswesen 2020 

ad Leistunasstunden (qeqliedertnachAnbieterorganisationen)
Anbieter/Leistungsbereich FSB "A" Heimhilfel Familienhilfe

Rotes Kreuz 138.839,75 285.198,00 133.228,75 0,00
Caritas 62.750,50 147.174,50 60.601,25 133.614,00

Volkshilfe 62.482,25 139.324,00 65.516,00 0,00
Hilfswerk 40.175,00 86.320,50 41.539,50 0,00
Rifa 4.500,50 8.548,50 4.655,00 0,00

Arcus 7.124,00 13.023,25 4.895,25 0,00
Miteinander GmbH 7.370,75 15.394,25 8.085,50 0,00
Ev. Diakonie 9.326,00 20.881,00 9.663,75 0,00

Samariterbund 5.310,25 16.539,75 8.580,75 0,00
Vita Mobile gGmbH 7.609,25 12.327,75 4.933,25 0,00
Seniorenbetreuung Mobil 2.410,75 8.019,50 3.605,00 0,00

SMB Plus 3.730,50 7.004,75 4.500,00 0,00
Sozialhilfeverband Linz-Land 8.237,25 28.123,50 19.763,25 0,00
Gesamt 359.866,75 787.879,25 369.567,25 133.614,00

Angaben It. Berichtswesen 2020

ad Übersicht Pfleqegeldstufe:
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Stufe 7IHauskrankenpflege:

Anbieter/Pflegegeldstufe
Rotes Kreuz

kein

Pflegegeld
616

Stufe 1

1019

Stufe 2

983

Stufe 3

819

Stufe 4

433

Stufe 5

283

Stufe 6

43 49

Caritas 270 343 321 323 165 98 13 _12
_12
_8
_0

2

Volkshilfe 211 394 312 284 136 68
Hilfswerk 240 330 337 262

Rifa 17 25 20 22
147

15

88 10

Arcus 41 29 30 25 10 10
Miteinander 19 53 28 31

Ev. Diakonie 71 65 65 46 24 16

Samariterbund 15 31 25 12
Vita Mobile gGmbH 31 63 41 47 25 13

Seniorenbetreuung Mobil 11
SMB Plus 23 52 41 23 12 14

Sozialhilfeverband Linz-Land 42 93 60 33 21

FSB "A":

Anbieter/Pflegegeldstufe
Rotes Kreuz

kein

Pflegegeld
246

Stufe 1

690

Stufe 2

763

Stufe 3

688

Stufe 4

353

Stufe 5

236

Stufe 6

32

Stufe 7

30

Caritas 169 360 358 370 210 123 13 11 
_6
_7
_0
_0
_0
_1
_0
_2
_1
__3

1

Volkshilfe 156 427 362 363 146 85 12
Hilfswerk 113 238 265 235 121 74 11
Rifa 11 17 15 19 13

Arcus 10 23 33 37 17

Miteinander 15 64 32 36 10
Ev. Diakonie 29 60 59 45 27 13

Samariterbund 17 49 32 19

Vita Mobile gGmbH 17 49 34 39 24 11
Seniorenbetreuung Mobil 12
SMB Plus 24 23 19 14 10
Sozialhilfeverband Linz-Land 19 104 74 59 39 20

Heimhilfe:
Anbieter/Pflegegeldstufe

kein

Pflegegeld
Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 Stufe 7

Rotes Kreuz 140 509 484 375 114 38

Caritas 126 281 240 197 75 18

Volkshilfe 117 344 238 194 62 30

Hilfswerk 79 191 171 112 48 13

Rifa 17 17 22
Arcus 13 21 13

Miteinander 17 56 23 36

Ev. Diakonie 16 42 37 17

Samariterbund 14 51 27 14 _0
0Vita Mobile gGmbH 11 26 26 17 10

Seniorenbetreuung Mobil 13 _0
0SMB Plus 24 21 17

Sozialhilfeverband Linz-Land 20 140 83 37 13
Angaben It. Berichtswesen 2020 für den Monat Dezember
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41) Wie viele Personen mit anerkanntem Bedarf für einen Mobilen Dienst hatten 
zum Stichtag 31.12.2021 keine entsprechende Versorgung? Wir ersuche Sje 
um tabellarische Darstellung nach Bezirk und Dienstleistung.

Dazu liegen keine (gesicherten) Daten in Form von yVartelisten vor, da entsprechende 
Erhebungen auf Bezirksebene in sehr unterschiedlichen,Ausprägungen erfolgen sowie 
iii den Erhebungen keine kläre Abgrenzung zwischen den Leistungsbereichen des 
Sozialhilfegesetzes und des Chancehgleichheitsgesetzes erfolgt.

42) Können Bedarfe aufgrund von Personalmangel im Bereich der Mobilen Dienste 
in Oberösterreich nicht gedeckt werden und wenn ja, wie viel zusätzliches 
Personal (Vollzeitäquivalent) bzw. geleistete Stunden (gegliedert nach 
Qualifikationen) wäre notwendig gewesen, um mit Stichtag 31.'12.2021 alle 
Bedarfe zu decken? Bitte um tabellarische Darstellung nach jeweiliger 
Qualifikation, Stunden, Bezirk, Standortgemeinde, Träger.

Dazu liegen.keine Daten vor,.siehe 41 )•

43) Welche konkreten Maßnahmen werden Sie setzen, um die Mobilen 
Pflegeangebote auszubauen?

Die dringlichste Notwendigkeit für einen Ausbau des Angebotes ist die Sicherstellung 
von ausreichend Pflege- und Betreuungspersonal. Eben zu diesem Bedarf wurde der 
Fachkräfte prozess Pflege gestartet, in den unter andefem auch die 
Sozialsprecherinnen der im Oö. Landtag vertretenen Parteien eingebunden sind.

44) Welchen Zielkorridor wollen Sie im Rahmen des BEP bei den Mobilen Diensten 
anstreben?

Der Bedarfs- und Eritwickluhgspjan ist derzeit in Überarbeitung; Aus diesem Grund 
kann die Frage mangels vorliegender Daten zurzeit nicht beantwortet werden.

45) Wie viele Plätze standen in Oberösterreich in der Tagesbetreuung mit Stichtag
31.12.2021 zur Verfügung? Wir ersuchen um tabellarische Darstellung nach 
Bezirk, Anbieter, Standort, Platzanzahl, Auslastung sowie Kosten je 
Betreuuhgstag nach Bezirk.

In unten.stehender Abbildung:sind die Daten aus dem Jahr 2020 ersichtlich..Aktuelle. 
Daten werden zurzeit äbgeffagt und liegen zum 'aktuellen Stand nicht vor. Zu den 
Kosten bzw. dem Auslastuhgsgrad liegen keine Daten vor.
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Abbildung 13: Tagesbetreuungsplätze per 31.12.2020
Bezirk Einrichtung

Seniorenzentrum Linz Dornach/Auhof

Seniorenzentrum Linz Kleinmünchen

Seniorenzentrum Linz Liebigstraße

SZL Seniorenzentren 
GmbH

Linz

SZL Seniorenzentren
GmbH

Linz

SZL Seniorenzentren Linz 
GmbH______________________
Volkshilfe OÖ

TB-Plätze 
im APH 
integriert

TZ
solitär

TZ bei einer 
Sozialeinric 
htung (z.B. 
APH)

32

34

34

Summe
Plätze

SR

WE

Linz TZ Regenbogen für Menschen mit
Demenz Volkshilfe 
Seniorenwohnhaus Karl Borromäus - 
Caritas Elisabeth Stub'n 

Caritas für Betreuung und Pflege

Alten- und Pflegeheim Münichholz, TB
Lichtblick Volkshilfe

Volkshilfe OÖ

Alten- und Pflegeheim Steyr Ennsleite
Hilfswerk 

Hilfswerk OÖ

Haus für Senioren Wels für MmD, Ev.
Diakoniewerk Gailneukirchen

Evangelisches
Gailneukirchen

Diakoniewerk

Haus Neustadt Wels, TZ , Wels Magistrat Magistrat der Stadt Wels

20

16

12

10

15

128

28

BR Bezirksseniorenzentrum Altheim SHV Braunau am Inn
Bezirksseniorenzentrum Braunau SHV Braunau am Inn
Bezirksseniorenzentrum Eggeisberg SHV Braunau am Inn
Bezirksseniorenzentrum Mattighofen SHV Braunau am Inn
Bezirksseniorenzentrum Ostermiething SHV Braunau am Inn 4

25

13
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EF

FR

Tagesbetreuung Hilfswerk, BSH Leumühle
Tagesbetreuung Volkshilfe, BSH Leumühle

Freistadt Verein Tageszentrum Freistadt
TZ Windhaag/Fr. Verein Tageszentrum 
Freistadt
Hagenberg Verein Tageszentrum Süd
Bezirksseniorenheim Lasberg
Bezirksseniorenheim Unterweißenbach
TZ Weitersfelden - SHV Freistadt
Bezirksseniorenheim Freistadt
Bad Zell Diakonie dzt. geschlossen

Hilfswerk OÖ
Volkshilfe OÖ

Verein Tageszentrum Freistadt
Verein Tageszentrum Freistadt

Verein Tageszentrum Süd
SHV Freistadt
SHV Freistadt
SHV Freistadt
SHV Freistadt
Evangelisches
Gallneukirchen

Diakoniewerk
6

8

TÖ'

10
20

10

8

30

49

GM Bezirksseniorenheim Bad Ischl, Maxquell SHV Gmunden
Bezirksseniorenheim
Gmunden

Weinberghof SHV Gmunden

Seniorenheim
Laakirchen

der Stadtgemeinde Stadtgemeinde Laakirchen

10

24

GR

Kl

Bezirksalten-
Gaspoltshofen

und Pflegeheim SHV Grieskirchen

Bezirksalten- und Pflegeheim Grieskirchen SHV Grieskirchen
Sozialzentrum Haag Verein Vital Verein Vital
Marienheim Gallspach APH's d. Franziskanerinnen v.

Vöcklabruck GmbH 
Bezirksalten- und Pflegeheim Peuerbach SHV Grieskirchen
Bezirksalten- und Pflegeheim Kallham SHV Grieskirchen

Bezirksalten- und Pflegeheim Kirchdorf SHV Kirchdorf

20
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LL

Bezirksalten-
Kremsmünster

und Pflegeheim

Bezirksalten- und Pflegeheim Micheldorf
Bezirksalten- 
Windischgarsten

und Pflegeheim

Alten- und Pflegeheim Grünburg

Zentrum für Betreuung und Pflege Traun 
Dionysen
Zentrum für Betreuung und Pflege Haid, 
Tageszentrum Haid, geschlossen 2020 
aufgrund Covid bzw. Apallikerkomp. 
Erweit.
Zentrum für Betreuung und Pflege 
Tageszentrum Enns

SHV Kirchdorf

SHV Kirchdorf
SHV Kirchdorf

Gemeinde Grünburg

SHV Linz-Land

SHV Linz-Land

SHV Linz-Land

20

10

PE SENIORium Grein, dzt Umbau, ca. 2022
wieder TB

SHV Perg

SENIORium Mauthausen SHV Perg
SENIORium Perg, Rotes Kreuz Rotes Kreuz 16

30

RI

RO

SENIORium Schwertberg, Volkshilfe Volkshilfe OÖ
Gemeinde St. Georgen am Walde Rotes 
Kreuz

Gemeinde St. Geogen am Walde

Bezirksalten- und Pflegeheim Ried i. I. SHV Ried im Innkreis

Bezirksalten- und Pflegeheim Aigen- 
Schlägl

SHV Rohrbach

10

10
36

10

Bezirksalten- und Pflegeheim Haslach SHV Rohrbach
Bezirksalten- und Pflegeheim Kleinzell im 
Mühlkreis

SHV Rohrbach

Bezirksalten- und Pflegeheim Lembach SHV Rohrbach
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SD

Bezirksalten- und Pflegeheim Ulrichsberg
Bezirksalten- und Pflegeheim Rohrbach-
Berg------------------------------------------------------

Bezirksalten- und Pflegeheim Andorf
Bezirksalten- und Pflegeheim Esternberg

SHV Rohrbach
SHV Rohrbach

SHV Schärding
SHV Schärding

37

SE

Bezirksalten- und Pflegeheim Schärding SHV Schärding
Vitales Wohnen St. Marienkirchen SHV Schärding
Bezirksalten- und Pflegeheim Zell an der
Pram 

SHV Schärding

Bezirksalten- und Pflegeheim Garsten
Rotes Kreuz

Rotes Kreuz

Tagesheimstätte Maria Neustift Rotes
Kreuz

Rotes Kreuz

Bezirksalten- und Pflegeheim Sierning
Rotes Kreuz

Rotes Kreuz

Bezirksseniorenwohnheim Bad Hall Rotes
Kreuz 

Rotes Kreuz

Bezirksalten- und Pflegeheim Ternberg
Rotes Kreuz

Rotes Kreuz

Bezirksalten- und Pflegeheim Wolfern Rotes Kreuz

10

24

13

15

—8

10

21

Bezirksalten- und Pflegeheim Weyer Rotes
Kreuz

Rotes Kreuz

Bezirksalten- und Pflegeheim Wolfern
geschl. 2020

SHV Steyr-Land

Bezirksalten- und Pflegeheim Sierning 
geschl. 2020

SHV Steyr-Land

Bezirksalten- und Pflegeheim Weyer 
geschl. 2020

SHV Steyr-Land

86

UU Sozialzentrum Feldkirchen Samariterbund Samariterbund 14
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VB

Gailneukirchen Haus Bethanien (Umzug 
vom Haus Elisabeth)
Tageszentrum für 
Kirchschlag, Rotes Kreuz

Senior/innen

Lebenshaus Oberneukirchen Hilfswerk
Bezirksseniorenheim Walding

Bezirksalten- und Pflegeheim Attnang 
Puchheim 
Seniorenwohnheim der Marktgemeinde 
Mondsee 
Alten- und Pflegeheim St. 
Franziskanerinnen Vöcklabruck

Klara,

Alten- und 
Vöcklamarkt

Pflegezentrum DaHeim

Diakonierwerk Oö

Rotes Kreuz 

Hilfswerk OÖ
SHV Urfahr-Umgebung

SHV Vöcklabruck

Marktgemeinde Mondsee

APH's d. Franziskanerinnen v.
Vöcklabruck GmbH 
Marktgemende Vöcklamarkt

12

15
16

12
65

WL

Seniorenheim der Stadt Vöcklabruck Stadtgemeinde Vöcklabruck

Seniorenzentrum Sonnleiten, Eberstalzell Gemeinde Eberstalzell
Sozialzentrum Kloster-Nazareth Stadl- 
Paura St. Anna-Hilfe für ältere Menschen 
GmbH 

Stiftung
GmbH

Liebenau-Österreich

Marchtrenk für Menschen mit Demenz 
Rotes Kreuz

Rotes Kreuz

Bezirksalten- und Pflegeheim Marchtrenk, 
TZ Sonnenschein

Sozialhilfeverband Wels-Land

Bezirksalten- und Pflegeheim Lambach Sozialhilfeverband Wels-Land

10

12

26

Bezirksalten- und Pflegeheim Thalheim Sozialhilfeverband Wels-Land

SUMME
Einrichtungen gesamt

85
31

147
13

441
34

36
673
78
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Diese Einrichtungen waren 2020 
geschlossen!

Mit freundlichen Grüßen
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